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Panoramafreibad Glottertal 
Informationen zur Badesaison ab 6. Juli 2020

Liebe Badegäste,
 
in dieser Saison dürfen wir das Panorama-Freibad Glottertal 
unter strengen Auflagen gemäß der Corona-Sportstättenver-
ordnung öffnen. Der Badebetrieb ist deswegen nur einge-
schränkt möglich; die Anzahl der Besucher ist auf 550 Perso-
nen begrenzt. Im Becken dürfen sich maximal 100 Personen 
aufhalten. Das Panorama-Freibad ist täglich geöffnet von 12 
bis 20 Uhr. 
In dieser Saison wird es nur Einzeltickets geben, also keine Sai-
son- oder Familienkarten. 
Tickets können Sie online auf www.gemeinde-glottertal.de 
oder über die App eTicket BW erwerben. Die App ist erhältlich 
für Android und iOS in den jeweiligen App-Stores. 

Zeigen Sie das Ticket bitte gedruckt oder auf dem Smartpho-
ne zusammen mit Ihrem Personalausweis an der Freibadkasse 
vor. Bitte falten Sie Ihr gedrucktes Ticket nicht auf dem QR-
Code um eine mögliche Beschädigung zu verhindern. 

Jeder Besucher des Freibades (auch Babys und Kleinkinder) 
muss bei Zutritt zum Freibad ein personalisiertes Ticket besit-
zen. Eine Übertragung auf andere Personen ist nicht möglich. 
 
Nach dem Ticketkauf ist keine Änderung oder Stornierung 
mehr möglich. Wir bitten um Verständnis, dass auch telefo-
nische Änderungs- oder Stornierungsanfragen nicht berück-
sichtigt werden können.
Für Badegäste, denen der Kauf eines Onlinetickets nicht mög-
lich ist, bieten wir vor Ort ein kleines Kontingent an Eintritts-
karten an. Eine Ausgabe kann allerdings wegen der Verfüg-
barkeit nicht garantiert werden. Dies gilt auch für Personen 
mit Hansefit-Karte. 
Das Kleinkinderbecken und die Rutsche müssen vorerst leider 
geschlossen bleiben. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe während des 
Besuches in unserem Freibad. 
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Gemeinde Glottertal
Bürgermeisteramt - Gemeindeverwaltung
Homepage: www.gemeinde-glottertal.de
Telefon  07684 9102-0
Fax  07684 9102-33
Öffnungszeiten::
Mo. - Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr
Di.  15.00 bis 18.00 Uhr

Bauhof, Wasser/Abwasser Tel. 01 72 7649 782
Tourist-Information  Tel. 9104-0
Schurhammerschule  Tel. 9102-40/-41
Borromä-Bücherei Tel. 9102-48
Öffnungszeiten:  Mo. + Fr.15.00 - 18.00 Uhr
 (mittwochs geschlossen)

Müll / Abfallwirtschaft
Abfalltermine (siehe Abfallkalender) im Rathaus erhältlich
Abfallberatung:  Tel. 01802 254648
Gemeindeverwaltung:  Tel. 9102-32 u. -14
Kompostpatin Frau Dr. Breitenfeldt: Tel. 07667 6346
Glas-Container Standorte:
In den Engematten / bei Sportplätzen
Kleider-Container Standorte:
unterer Schulhof / Parkplatz Kirchplatz, Severin

Sammelstelle Glottertal, Parkplatz Sportplatz
Fr., 15.00 - 18.00 Uhr

Grünschnitt - Öffnungszeiten -
Sammelstelle Rankmatten Gundelfingen
Mi., 16.00 - 18.00 Uhr, Fr., 15.00 - 17.00 Uhr
Sa., 11.00 - 14.00 Uhr

Forstrevier Glottertal
Gemarkung Unterglottertal, Föhrental,
Ohrensbach, Gemeindewald  Tel. 0162 2550732
Gemarkung Oberglottertal  Tel. 07660 941838

Notrufe - Bereitschaften
Allgemeiner Notfalldienst/Ärztl. Bereitschaftsdienst
An Wochenenden, kostenfreue Rufnummer  116 117
Zahnärztlicher Notdienst 0180 3222 555 70
Apothekennotdienst   www.aponet.de

DRK-Krankentransport, Tel. 0761/19222 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Notruf Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
Polizei Gundelfingen Tel. 0761 503659-0
Feuerwehr Tel. 1611

Strom Bei Störungen in der Stromversorgung
Tel. 0800 3629477 rund um die Uhr oder Online unter 
www.netze-bw.de/stoerungen

Gas Badenova Entstörungsdienst Hotline: 08002 767767

Pflege- und Sozialdienste
Kirchliche Sozialstation, Elz/Glotter e.V. 07666 7311
79211 Denzlingen, Eisenbahnstrasse 14

Pflege zu Hause  07666 90098-10
Nachbarschaftshilfe  07666 9123456
Betreuungsgruppe  07666 9123456
für Senioren (mit Pflegestufe)
Tagespflege, 08.00 - 16.30 Uhr  07666 8846299 

DRK Pflegedienst
Bereitschaft in Notfällen Mobil: 0160 90723074
Neuanfragen Mobil: 0160 90723074

Förderverein für sozial-caritative Dienste
St. Elisabeth e.V. Glottertal
Kontakt: Frau Julie Lickert, Tel. 1758

GenerationenGemeinschaftGlottertal 
www.ggglottertal.de 
Kontakt: Dr. W. Bröker, Winterbachstr. 5    Telefon 90 93 58 
Bürgerbüro: Rathausweg 16 (Feuerwehrhaus), 
Sprechzeiten dienstags 10 - 11 Uhr, freitags 17 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung    Telefon 90 81 571 

Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e. V.
www.hospizgruppe-denzlingen.de Tel. 07666 - 3876
Koordinator: Thomas Villringer

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstraße 33, 79312 Emmendingen, Tel. 07641 920880

Integrationsmanagerin  Tel. 07684 9089700 
Caritas - Flüchtlinge  Mobil: 0159 04370817

Impressum: Herausgeber Gemeindeverwaltung Glottertal • verantwortlich für den amtlichen Inhalt: Bürgermeister Herbstritt o.V.i.A.,
Tel. 07684 91020 • Fax 07684 910233 • E-Mail: rathaus@glottertal.de • Internet: www.gemeinde-glottertal.de
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG., Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

Öffnungszeiten der Tourist-Information 

Montag – Freitag:  9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  10.00 - 12.00 Uhr 

Postfiliale Glottertal 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten: 

Montag bis Mittwoch:  9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag:  15.00 – 17.30 Uhr 
Freitag:  15.00 – 17.30 Uhr 
Samstag:  10.00 – 12.00 Uhr 
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Neufassung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanlage und 
die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung) 

- Öffentliche Bekanntmachung -   

Der Gemeinderat der Gemeinde Glottertal hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 25. Juni 2020 eine Neufassung der Satzung 
über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversor-
gungssatzung) beschlossen. Die Satzung tritt rückwirkend zum 
01.01.2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Wasserversorgungssat-
zung vom 05.07.2007 mit allen späteren Änderungen außer Kraft.  
Die Verbrauchsgebühr beträgt ab 01.01.2020 2,35 €/Kubikme-
ter Wasser zzgl. MwSt. Auf die Rückwirkung wurde im Amtsblatt 
vom 12. Dezember 2019 hingewiesen. 

Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung) ist zum Zwecke der öffentlichen 
Bekanntmachung in der Zeit vom 10. Juli bis 17. Juli 2020 an der 
Verkündungstafel des Rathauses angeschlagen. Auf diesen Aus-
hang wird verwiesen.  
  

  
Veranstaltungen 
vom 10. bis 23. Juli 2020 
Freitag, 10. Juli 
10.00 – 12.00 Uhr „Offene Stalltür“ 
 Info und Anmeldung:  Melanie Tritschler, Tel. 0179 90 23 651 
 und www.molzenhof.de 
 Molzenhof, Rathausweg 8 
Mittwoch, 15. Juli 
17.00 – ca. 19.00 Uhr Panoramatour mit dem Segway  
   Geführte Tour über den Schlossberg und 

Eichbergwald. 
   Weitere Infos und Anmeldung bis 11.00 

Uhr bei der Tourist-Information, 
  Telefon 07684 / 91040. Individuelle 

Termine auf Anfrage www.luz-mobile-
gmbh.de  

 Treffpunkt: vor der Tourist-Information  
Montag, 20. Juli 
17.30 – 18.30 Uhr Besuch auf dem Weingut 
  Franziska Salwey erklärt direkt am Reb-

stock die Arbeiten am Weinberg; mit 
anschl. kleiner Weinprobe. Weitere Infos 
und Anmeldung: Tel. 07684 / 474 

 Weingut Rinzberghof, 
 Schurhammerweg 4 
Mittwoch, 22. Juli 
11.00 – 12.00 Uhr Führung durch den Bauerngarten  
  Im Bauerngarten des Kapphansenhof 

erfahren Sie von Gabi Kapp Interessan-
tes rund um Blumen, Kräuter, Gemüse 
und Stauden. Weitere Infos und Anmel-
dung bis Dienstag unter Tel. 07684 / 325 

 Kapphansenhof, Ahlenbachweg 21 
Donnerstag, 23. Juli 
19.00 – 20.30 Uhr  „Mädesüß und Nachtkerze“  – Heil-

pflanzenkurs mit Karin Reinwarth 
  Infos und Anmeldung: 0162 8223243 

und www.bluetenreich.info 
  Blumenwerkstatt blütenreich, Talstr. 74 
 Ausführliche Infos auf www.glottertal.de
 Änderungen vorbehalten! 

PRESSEMITTEILUNG
Regierungspräsidium gibt B 31 im Höllental 
wieder für den Verkehr frei 
Fahrbahnsanierung zwei Tage früher als geplant  
abgeschlossen 
Zum Wochenende wurde die B 31 im Höllental wieder frei befahr-
bar: Die Fahrbahnsanierung konnte zwei Tage früher als geplant 
abgeschlossen werden. Das Regierungspräsidium Freiburg hat die 
Straße am späten Freitagnachmittag für den Verkehr freigegeben. 
In den vergangenen zwei Wochen war die B 31 zwischen Bu-
chenbach und Hinterzarten in beide Fahrtrichtungen gesperrt. 
Der Verkehr musste in dieser Zeit über den Spirzen sowie über St. 
Märgen, St. Peter und das Glottertal umgeleitet werden. „Auch 
das weitgehend schöne Wetter hat dazu beigetragen, dass die 
Arbeiten gut gelaufen sind und wir jetzt schneller fertig sind als 
geplant“, sagte Bauleiter Peter Wernet vom RP. Er bedankte sich 
bei den Verkehrsteilnehmern und den Anwohnern der Umlei-
tungsstrecke für ihre Geduld und ihr Verständnis.
Auch Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer freute sich über 
den erfolgreichen Abschluss der Bauarbeiten: „Die B 31 ist die 
wichtigste Ost-West-Verbindung für den Verkehr im südlichen 
Schwarzwald, deren Instandhaltung uns am Herzen liegt. Wir ha-
ben uns sehr dafür eingesetzt, dass die unvermeidliche Sperrung 
für die Sanierungsarbeiten so kurz und verträglich wie möglich 
erfolgte.“ Schäfer bedankte sich beim Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald für die gute Zusammenarbeit.
Die Sicherungsarbeiten am Kreuzfelsen unter Federführung des 
Landratsamts werden wie geplant noch etwa eine Woche dau-
ern. Dazu müsse in diesem Bereich eine der drei Fahrspuren der 
B 31 gesperrt werden. Da pro Fahrtrichtung noch jeweils eine 
Fahrspur vorhanden ist, seien keine größeren Behinderungen zu 
erwarten, heißt es aus dem RP.
Wie das Landratsamt mitteilte, sei der Geröllfangzaun im Bereich 
des Hirschsprungs fertiggestellt. Ebenfalls abgeschlossen sei die 
Teilflächensanierung der Fahrbahndecke in der Ortsdurchfahrt 
Falkensteig. 
  
 

Schulen

SchülerAbo jetzt online abschließen 
Das SchülerAbo für Bus und Bahn im RVF kann jetzt direkt 
am Rechner beantragt werden 
Das SchülerAbo des Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
können Eltern für ihre Kinder jetzt zuhause am Computer oder 
Smartphone abschließen. Im AboOnline-Portal der Freiburger 
Verkehrs AG (VAG) kann das SchülerAbo bequem direkt bean-
tragt werden. 
„Zusammen mit den Verkehrsunternehmen treiben wir die Di-
gitalisierung unserer Vertriebswege voran. Dies ist ein weiterer 
wichtiger Schritt auf diesem Weg“, sagt Dorothee Koch, Ge-
schäftsführerin des RVF. Die VAG hat die Kundenbetreuung aller 
Abonnenten im Auftrag des RVF übernommen. Sie betreut auch 
das AboOnline. „Wir freuen uns, dass die VAG nun auch das Schü-
lerAbo im AboOnline anbieten kann und danken dem RVF für 
die reibungslose Zusammenarbeit bei der Einführung des neuen 
Angebotes.“, kommentiert VAG Vorstand Oliver Benz. „Für die Er-
ziehungsberechtigten ist das eine ganz konkrete Erleichterung!“  
Florian Kurt, ebenfalls Geschäftsführer des RVF, weist darauf hin, 
dass die Verkehrsunternehmen wieder nach normalem Fahrplan 
fahren und die eingesetzten Fahrzeuge von den Verkehrsunter-
nehmen regelmäßig intensiv gereinigt und desinfiziert werden. 
„Unser Angebot steht in vollem Umfang zur Verfügung. Wenn 
Kinder und Jugendliche im neuen Schuljahr wieder regelmäßig 
zur Schule gehen, lohnt sich das günstigere SchülerAbo auf je-
den Fall“, ergänzt Kurt. 
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Sowohl SchülerAbos, die bezuschusst werden, als auch Schüler-
Abos, die voll bezahlt werden, können im AboOnline abgeschlos-
sen werden.  
Alle, die das SchülerAbo voll bezahlen – aktuell 36,10 €/Monat 
–, können das Abo direkt online abschließen. Der Einstieg ins 
SchülerAbo ist für Vollzahler jederzeit möglich, eine Schulbe-
scheinigung ist nicht nötig. Auch Auszubildende können das 
AboOnline nutzen, im Rahmen des Bestellvorgangs muss eine 
Ausbildungsbescheinigung hochgeladen werden. 

Alle, die Zuschüsse erhalten (bisher in Form von Berechtigungs-
abschnitten, Leistungen, Dritte-Kind-Regelung etc.), können ihre 
Daten online eingeben und erhalten dann einen fertigen Antrag, 
der noch ausgedruckt und dem Schulsekretariat vorgelegt wer-
den muss. Auf diesem Antrag bescheinigt die Schule, dass das 
Kind, für das das SchülerAbo abgeschlossen wird, dort Schülerin/
Schüler ist.  

Wenn das SchülerAbo bezuschusst wird, ist ein Einstieg für das 
neue Schuljahr nur zum 1. August oder 1. September möglich – 
das SchülerAbo muss dann bis zum 15. des Vormonats beantragt 
werden. 
Schnell sein lohnt sich: unter allen SchülerAbos im AboOnline, 
die vor dem 15. Juli bestellt werden, verlost der RVF 10 Gutschei-
ne für eine Familienfahrt (Berg- und Talfahrt) mit der Schau-
inslandbahn inkl. Kaffee und Kuchen im Café-Restaurant Berg-
station Schauinsland! 
SchülerAbo beantragen unter: abo.vag-freiburg.de/schueler 
Weitere Infos zum SchülerAbo unter: www.rvf.de 
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Denzlingen - Glottertal - Heuweiler  
Hauptstr. 120, 79211 Denzlingen
Tel.: 07666/91301-0 
  
Da in unserer evangelischen Gemeinde alle Zusammenkünfte 
und Gottesdienste bis auf weiteres ausgesetzt werden, haben wir 
für sie ein alternatives geistliches Angebot: 
Die Kirche ist an Werktagen von 11 bis 17 Uhr zum persönlichen 
Gebet geöffnet. Eine kleine gottesdienstliche Liturgie halten wir 
für Sie in unserer Kirche bereit, die Sie gerne mit nach Hause neh-
men können. 
Bei seelsorgerlichen Anliegen nehmen Sie bitte telefonisch di-
rekt Kontakt mit Frau König, Tel. (07666) 91301-26 auf. 
  
  
Römisch-katholische Kirchengemeinde  
An der Glotter - Pfarrei St. Blasius 
Wir laden ein zu den Gottesdiensten: 
Donnerstag 09.07.    
D. St. Jakobus 18:00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe  
  18:25 Uhr  Rosenkranz  
  19:00 Uhr  Eucharistiefeier  
    
Freitag 10.07.    
Glottertal 18:30 Uhr   Gebet um geistliche Berufe und 

Frieden in der Welt  
  19:00 Uhr  Eucharistiefeier  
    
Samstag 11.07.    
Reute 18:30 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag 12.07.    
Glottertal 8:45 Uhr  Eucharistiefeier  
D. St. Jakobus 10:30 Uhr   Eucharistiefeier mit Livestream-

übertragung  
    
Dienstag 14.07.    
Reute 18:30 Uhr  Rosenkranz  
  19:00 Uhr  Eucharistiefeier  
    
Donnerstag 16.07.    
D. St. Jakobus 18:00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe  
  18:25 Uhr  Rosenkranz  
  19:00 Uhr  Eucharistiefeier  

Geschäftsführendes Pfarrbüro in Denzlingen 
Wir freuen uns, dass wir das Geschäftsführende Pfarrbüro ab so-
fort auch wieder für BesucherInnen öffnen können. Bitte beach-
ten Sie bei einem Besuch im Pfarrbüro die gebotenen Hygiene-
maßnahmen (u.a. Mund-Nasenschutz, 1,5m Abstand ...). 
Zu den gewohnten Zeiten sind wir für Sie erreichbar: 
montags 10:00 – 13:00 Uhr 
dienstags 10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr 
mittwochs 10:00 – 13:00 Uhr 
donnerstags   10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
freitags 10:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr 
Gerne können Sie uns Ihr Anliegen auch per E-Mail zusenden: 
info@an-der-glotter.de 
Die Kontaktstellen Glottertal und Reute bleiben im Moment ge-
schlossen. 
Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie für seelsorgliche 
Anliegen ein Mitglied des Seelsorgeteams unter der Telefon-
nummer (07666-91133-28. 

Öffnung Gemeindehäuser 
Nachdem für die Gemeindehäuser unserer Kirchengemeinde die 
Hygieneschutzkonzepte erstellt sind, können wieder Veranstal-
tungen und Angebote stattfinden. Da geprüft werden muss, ob 
und in welcher Form eine geplante Veranstaltung, bzw. andere 
Angebote, möglich sind, bitten wir um Kontaktaufnahme mit 
dem Pfarrbüro. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Neuer Pfarrgemeinderat konstituiert 
Am 24. Juni fand in der Eichberghalle Glottertal die konstituie-
rende Sitzung des Pfarrgemeinderates statt. Dabei wurden Vor-
stand, Stiftungsrat und die Vertreter für den Dekanatsrat gewählt. 
Vorstand:  
Dr. Andreas Härtel (Vorsitzender) (D), Stefan Johnen (Stv. Vor-
sitzender) (Gt), Michael Beck (R), Dr. Maria Haller (Hw), Michael 
Mächtel (Vö) 
Stiftungsrat: 
Andrea Ruf (Stv. Vorsitzende des Stiftungsrats) (R), Tobias Fahr-
länder (Hw), Stefan Johnen (Gt), Christophe-Emmanuel Legrand 
(Vö), Alina Leyser (D), Ernst Schupp (D), Manuel Würzburger (Gt), 
N.N. 
VertreterInnen im Dekanatsrat:  
Regina Flamm (Gt), Dr. Elisabeth Immerz-Winkler (D) 
Gt = Glottertal, Hw = Heuweiler, D = Denzlingen, Vö = Vörstetten, 
R = Reute 
Allen, die sich zur Wahl gestellt haben und allen Gewählten herz-
lichen Glückwunsch und viel Freude in ihrer Aufgabe. 
Ein Dank gilt auch der Gemeinde Glottertal und Herrn Bürger-
meister Herbstritt für die Überlassung der Eichberghalle, damit 
die Sitzung unter Wahrung der Hygienevorschriften stattfinden 
konnte. 
Die nächste Sitzung des Pfarrgemeinderates findet am Donners-
tag, 16. Juli, 20:00 Uhr, im carl caspar haus, in Reute statt. 

Einzelne Angebote in der Jugendarbeit wieder möglich 
Im März mussten wir die Jugendarbeit in der Kirchengemeinde in 
einen Dornröschen-Schlaf schicken; nun können wir sie vorsich-
tig wieder aufwecken. In Übereinstimmung mit den Vorgaben 
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des Landes und der Erzdiözese sind seit Ende Juni wieder einzel-
ne Angebote möglich. Wie schnell und in welchem Umfang es 
wieder losgeht, entscheiden die Leiter*innen bzw. Teamer*innen 
in ihren Leitungsrunden und ggf. nach Rücksprache mit Benja-
min Vogel selbst. Die Jugendlichen tragen – nun noch mehr als 
vor der Pandemie – die Verantwortung, dass es allen gut geht. 
Ein Ausblick: Da die Ferienlager in der Kirchengemeinde abge-
sagt werden mussten, überlegen einige Jugendverbände, alter-
nativ ein Kinder-Ferien-Programm zu organisieren. Auch hier gilt 
es, vor Ort zu prüfen, was möglich und ob die Motivation unter 
diesen Umständen groß genug ist. Weitere Informationen gibt es 
beim jeweiligen Jugendverband bzw. zu gegebener Zeit in der 
Presse. 
Vielen Dank allen, die sich in den vergangen Wochen auf Distanz 
engagiert haben oder die jetzt oder zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder mit der Jugendarbeit starten. Das ist wertvoll und wichtig 
für viele Kinder und Jugendliche! 

Pfarrbrief 
Für den nächsten Pfarrbrief (Laufzeit: 25. Juli – 13. September) 
freuen wir uns wieder über Beiträge aus den Gruppierungen un-
serer Kirchengemeinde. Bitte senden Sie Ihren Beitrag bis Mon-
tag, 20. Juli, 8:00 Uhr an info@an-der-glotter.de. 

Für aktuelle Informationen 
und weitere Anregungen besuchen Sie unsere Homepage 
www.an-der-glotter.de 
 
 
 
Ferienprogramm 2020 
 Liebe Kinder, liebe Eltern,  
leider wird das Ferienprogramm 2020 aufgrund der aktuellen Si-
tuation und der damit verbundenen Auflagen und Unsicherhei-
ten nicht stattfinden.  
Wir sind darüber sehr traurig und hoffen, Euch im nächsten Jahr 
wieder ein buntes Programm anbieten zu können.  
Wir wünschen Euch trotz allem schöne Sommerferien.  

Euer Team vom Ferienprogramm,  
Sabine Heckmann, Stefan Johnen, Ivonne Reichenbach, Ramona 
Reichenbach, Nathalie Schulz 
 
 
 

Angelsportverein Glottertal 
Bachputzete 
Am Samstag, 11. Juli 2020, führt der Angelsportverein die 
Bachputzete durch. 
Treffpunkt: 
8.00 Uhr beim ehem. Schul-/Rathaus - Eichberghalle. 
Helfer sind herzlich willkommen. 
 
 
 
SV Rot-Weiss Glottertal 
Generalversammlung 
Am 24.07.2020 findet ab 19:00 Uhr, aufgrund der Corona 
Bedingungen, die diesjährige Mitgliederversammlung des SV 
RW Glottertal in der Eichberghalle  Glottertal statt.

Alle Mitglieder, passiv Mitglieder, Interressierte und Neugierige 
sind herzlich eingeladen. 

Dies sind Tagesodrungspunkte der Generalversammlung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
4. Wahl des Protokollführers 
5.  Tätigkeitsberichte: - Vorstand 

-Sportlicher Bereich (aktive Mannschaften) 
-Jugend 
-AH 
-Leichtathletik 
-Theater 
-Kassenbericht 2019 
-Bericht der Kassenprüfer zur Prüfung für das Jahr 2019

6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
7. Feststellung der Wahlberechtigten Mitglieder 
8. Wahl der Wahlleitung 
9. Wahl des 1.Vorstand 
10. Neuwahl der Gesamtvorstandschaft 
11.  Bestätigung des Jugendleiters gem. Wahl Jugendversamm-

lung vom 17.07.2020
12.  Bestätigung des Leiters Leichtathletik gem. Wahl Leichtathle-

tikversammlung vom 18.07.2020
13. Wahl der Kassenprüfer 
14. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
  
Landfrauen 
Abendwanderung mit Einkehr 
Am Mittwoch, den 15. Juli treffen wir uns am Rathaus um 
19.30 Uhr und gehen dann gemütlich Richtung Ahlenbach 
/ Oberglottertal. Nach einem kurzen Stop mit einer flüssigen 
Stärkung gehts weiter und wir werden dann gemeinsam Ein-
kehren. Die Vorstandschaft der Landfrauen freut sich, Euch mal 
wieder zu sehen. Bitte meldet Euch bei Christa Disch, Tel. 558 bis 
spätestens Dienstagmittag an. 
 
  
DRK Ortsverein Glottertal 
Blutspendeaktion am 02.07.2020 
Besondere Zeiten erfordern eine besondere Vorgehensweise. Die 
Blutspendeaktion wurde sehr kurzfristig freigegeben. Deshalb 
möchte ich allen Aktiven die in der Vorbereitung und an die-
sem besonderen Tag dabei waren persönlich und im Namen der 
Bereitschaftsleitung danken. Den Blutspenderinnen und Blut-
spender die uns in dieser Ausnahmesituation unterstützten, und 
der Gemeinde für die zur Verfügungstellung der Eichberghalle  
möchten wir auf diesem Weg besonders danken. 
Bei der Blutspendeaktion am 02. 07. 2020 hatten sich 74 Spen-
denwillige über die neu eingerichtete App des Blutspendediens-
tes zur Blutspende angemeldet. 
Zur Blutspende kamen 88 Spendenwillige aus Glottertal , St. Pe-
ter und den umliegenden Gemeinden. 
13 Erstspender haben sich zur Blutspende eingefunden. Jede 
Blutspende ist ein Dienst am Nächsten. 
Ihr Blutspende -Team Glottertal 
im Namen der Bereitschaftsleitung 
K.-Fr. Fackler 
 
 
 
Wanderfreunde St. Peter- Glottertal 
Wanderungen   
Alle Wanderungen sind bis Ende Juli abgesagt. 
Ebenso abgesagt ist der IVV-Wandertag am Sonntag, 
9. August 2020.  
  
Weitere Informationen unter: www.wf-stpeter-glottertal.de 
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Deutsches Rotes Kreuz - Ortsverein Glottertal 
Einkaufshilfe 
Wenn Sie als Mitglied der Risikogruppe für Covid-19 Erkrankun-
gen in Ihrem Umfeld niemanden kennen, der Ihre Einkäufe für 
Sie erledigen kann oder Ihre Familienmitglieder sie einmal nicht 
versorgen können, übernehmen wir gerne den Einkauf alltägli-
cher Lebensmittel für Sie. 
Geben Sie Ihre Bestellung telefonisch oder per Mail auf: 
07684 9081570 
DRK-Glottertal@web.de 
Montags, Mittwochs und Freitags, 16 - 18 Uhr ist das Telefon 
des Roten Kreuzes Glottertal besetzt.  
Der Anrufbeantworter wird andernfalls Ihre Nachricht ent-
gegennehmen.  
Bitte geben Sie eine Rückrufnummer und Ihre Adresse an!  
Sie erhalten mit Ihrem Einkaufsauftrag den Kassenbeleg. Wir bit-
ten Sie, den Betrag dann auf das Konto des DRK Ortsvereines zu 
überweisen. So kommen wir ohne Bargeld aus. 

gez. E. Jehle 
DRK Ortsvorsitzender Glottertal 
 
 
 

Rehaklinik Glotterbad 
Aufgrund der aktuellen Situation bleibt das Glotterbad ab sofort 
und bis auf weiteres für die Öffentlichkeit geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 
 
 
 
Merian-Schule Freiburg 
Neue Wege in der Erzieherausbildung 
Im Rahmen eines Pilotprojekts bietet die Merian-Schule kom-
mendes Schuljahr erstmalig die praxisintegrierte Ausbildung zur 
Erzieherin/zum Erzieher in Teilzeit an. 
Die Unterrichtszeiten von 8.40 Uhr bis 13.00 Uhr gewährleisten 
eine gute Vereinbarkeit von Berufsausbildung und Familie. Die 
Ausbildung endet bei erfolgreichem Abschluss mit der Berufsbe-
zeichnung „Staatlich anerkannte Erzieherin“ bzw. „Staatlich aner-
kannter Erzieher“. 
Weitere Informationen können Sie der Homepage der Merian-
Schule www.merian-schule.de entnehmen. 
 
 
 
Caritasverband für den Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald e.V. 
Stromspar-Check ist wieder unterwegs 
Im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald beraten Strom-
spar-Teams Haushalte mit geringem Einkommen zum Ener-
giesparen – unter umfassenden Hygieneauflagen 
Breisgau-Hochschwarzwald, den 30.06.2020. Das Telefon im 
Stromspar-Check-Büro des Caritasverbandes Breisgau-Hoch-
schwarzwald klingelt in den letzten Tagen wieder häufiger. „Im-
mer mehr Haushalte fragen nach, wann der Stromspar-Check 
wieder startet und wollen einen Beratungstermin vereinbaren“, 
freut sich die Lokalkoordinatorin Elke Brunsch 
Nachdem der Stromspar-Check seit Mitte März Corona-bedingt 
keine Haushaltbesuche mehr durchführen konnte, nimmt der 
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald die Beratungen jetzt 

wieder auf. Das Angebot ist komplett kostenlos und richtet sich 
an Haushalte mit geringem Einkommen, die ihren Energiever-
brauch und ihre Kosten reduzieren wollen und damit auch das 
Klima schonen. 
Ein Service, der gerade in Corona-Zeiten besonders wichtig wird: 
Die Menschen verbringen viel mehr Zeit zu Hause, auch Schule 
findet daheim statt und elektronische Medien werden viel mehr 
genutzt. Das lässt die Stromzähler in den meisten Haushalten 
deutlich schneller laufen und Rechnungen steigen. Mit einem 
Stromspar-Check können unnötige Energieverbräuche jedoch 
vermieden werden. 
Dabei helfen die geschulten Stromspar-Teams mit ihrer indi-
viduellen Beratung auf Augenhöhe. Sie spüren die jeweiligen 
Einsparpotenziale vor Ort auf, geben praktische Tipps zum Nut-
zungsverhalten und installieren unter anderem LEDs, schaltba-
re Steckerleisten und wassersparende Duschköpfe im Wert von 
bis zu 70 Euro. Diese Soforthilfen sind für den Haushalt gratis. 
„So spart ein Haushalt im Durchschnitt 148 Euro im Jahr“, weiß 
Brunsch.  
Die Beratung findet unter strengen Hygieneauflagen statt, 
um Haushalte und Beratende gleichermaßen zu schützen. Der 
detaillierte Hygieneplan umfasst unter anderem Abstands-
regelungen, Desinfektion, die Nutzung von Mund-Nasen-Schutz, 
Lüftungshinweise sowie die telefonische Vorbereitung von Vor-
Ort-Terminen.  
Den Stromspar-Check können alle Haushalte im Landkreis Brie-
gau-Hochschwarzwald kostenlos nutzen, die Sozialleistungen 
beziehen oder deren Einkommen unterhalb der Pfändungsfrei-
grenze liegt. Interessierte Haushalte melden sich gerne unter 
0761/8965-459  oder der email stromspar-check@caritas-bh.
de an. Weitere Informationen unter www.stromspar-check.de . 
Seit 2008 gibt es diese bundesweite Initiative, in der der Deut-
schen Caritasverband und der Bundesverband der Energie- und 
Klimaschutzagenturen Deutschlands (eaD) die Bekämpfung von 
Energiearmut und die Erreichung von Klimaschutzzielen ver-
knüpfen. Gefördert wird das erfolgreiche Projekt vom Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz, und nukleare Sicherheit im 
Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative. Weitere Förderer 
sind der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, die Elektrizitäts-
werke Schönau und das Autohaus Krüger in Bad Krozingen. 
 
 
 
IHK Südlicher Oberrhein 
Pressemitteilung v. 30.06.2020
„Wir unterstützen diesen so wichtigen Wirtschaftszweigmit 
allen Kräften“ 
Dr. Dieter Salomon, Hauptgeschäftsführer der IHK Südlicher 
Oberrhein, zur Stabilisierungshilfe Corona für das Hotel- und 
Gaststättengewerbe 
Die baden-württembergische Landesregierung hat am ver-
gangenen Dienstag (23. Juni) eine Stabilisierungshilfe Co-
rona für das Hotel- und Gaststättengewerbe beschlossen. 
Ab morgen (Mittwoch, 1. Juli) können die Anträge gestellt 
werden. Wie schon beim Corona-Soforthilfeprogramm sind 
wieder L-Bank und Industrie- und Handelskammern im Land 
in die Organisation involviert. „Wir stehen auch dieses Mal 
bereit“, sagt Dr. Dieter Salomon, Hauptgeschäftsführer der 
IHK Südlicher Oberrhein. 
Im Kammerbezirk der IHK Südlicher Oberrhein gehören circa 
6.000 Betriebe zum Hotel- und Gaststättengewerbe. Die Band-
breite dabei ist groß und reicht von Restaurant und Hotel über 
Eisdiele und Campingplatz bis Shisha Bar und Ferienzentrum. 
„Hotel und Gastro machen fast 10 Prozent aller unserer Mit-
gliedsbetriebe aus“, rechnet Salomon vor. „Dieser Bereich ist ein 
wichtiger Wirtschaftszweig für unsere Region, dem wir selbstver-
ständlich mit allen Kräften beistehen.“ Für ganz Baden-Württem-
berg erwarten die IHKs etwa 36.000 potenzielle Antragssteller. 
Das Wirtschaftsministerium rechnet nach eigener Aussage dafür 
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mit einem Bedarf von insgesamt 330 Millionen Euro. 
Schon beim Soforthilfeprogramm hatten bis zu 70 IHK-Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter an den Standorten Freiburg und 
Lahr sowie im Home Office Anträge geprüft. Salomon: „Am Ende 
haben wir mehr als 40.000 Anträge bearbeitet, auch über die 
üblichen Geschäftszeiten hinaus, auch am Wochenende, um 
die Wirtschaft in der Region bestens zu unterstützen.“ Für den 
Hauptgeschäftsführer steht fest: „Diesen Einsatz werden wir bei 
Bedarf nun wieder leisten.“ 
Das Procedere der Antragsstellung erläutert Jens Fröhner, Lei-
ter für Digitalisierung und Organisationsentwicklung bei der 
IHK Südlicher Oberrhein: „Die Antragsteller müssen sich vorab 
bei ihrem Steuerberater eine Bescheinigung und eine Liquidi-
tätsberechnung besorgen. Der anschließende Workflow erfolgt 
vollelektronisch. Dabei müssen die zwei Dokumente zusätzlich 
mit dem Antrag auf Stabilisierungshilfe als PDF über das Portal 
www.bw-stabilisierungshilfe-hoga.de hochgeladen werden“. Im 
nächsten Schritt erfolgt die Prüfung durch die IHKn nach einem 
vorgegebenen Prüfraster. Fröhner: „Abschließend werden die 
Anträge an die L-Bank weitergeleitet.“  
Salomon hofft, dass die Stabilisierungshilfe ankommt und viele 
Existenzen sichern kann. „Gerade der Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald ist stark geprägt vom Tourismus. Hier hätte es enor-
me Auswirkungen auf ganze Ortschaften, wenn Hotels und Gast-
robetriebe schließen müssten.“ 

Alles Wissenswerte für Unternehmen rund um die Corona-Pan-
demie gibt es unter der Adresse www.suedlicher-oberrhein.
ihk.de/corona. Hier gibt es ab Mittwoch auch den Link zur 
Antragsstellung der Stabilisierungshilfe Corona für das Ho-
tel- und Gaststättengewerbe, zum Formular für die steuerbera-
terliche Bescheinigung sowie zum Upload-Portal des Antrags. 
Zudem bietet die IHK Südlicher Oberrhein eine Beratungshotline. Die 
Ansprechpartner sind unter den Rufnummern 0761-3858 823 und 
0761-3858 824 erreichbar. 
 
 
 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und  
Wohnungsbau 
Pressemitteilung 
Wiedervermietungsprämie für Kommunen startet zum  
1. Juli 
Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „Die Wiedervermie-
tungsprämie setzt gezielt weitere Anreize zur Aktivierung von 
be-stehendem Wohnraum und ergänzt unser Portfolio an Unter-
stüt-zungsangeboten optimal“
Als weiterer Baustein der Wohnraumoffensive Baden-Würt-
temberg startet am 1. Juli die Wiedervermietungsprämie für 
Kommunen. „Mit der Wohnraumoffen-sive BW gehen wir einen 
wichtigen Schritt hin zu mehr bezahlbarem Wohnraum in Baden-
Württemberg. Die Wiedervermietungsprämie spielt dabei eine 
wichtige Rolle. Die Prämie setzt gezielt weitere Anreize zur Akti-
vierung von bestehendem Wohnraum und ergänzt unser Portfo-
lio an Unterstützungsangeboten optimal“, sagte Wirtschafts- und 
Wohnbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (30. Juni) 
in Stuttgart.
 
Die Wiedervermietungsprämie ist ein Förderangebot des „Kom-
petenzzentrums Wohnen BW“ für Kommunen. „Mit unserem 
Prämienmodell wollen wir die Kom-munen ermutigen, sich in 
diesem Bereich noch stärker zu engagieren, damit vor-handene 
Wohnraumpotentiale nicht ungenutzt bleiben“, so Hoffmeister-
Kraut weiter. Die Aktivierung des Wohnraums kann seitens der 
Kommune auch in Kooperation mit anderen Akteuren erfolgen. 
„Die Kooperationsmöglichkeit war uns besonders wichtig, damit 
die Kommunen bereits bestehende Strukturen und Initiativen, 
wie etwa den Raumteiler Baden-Württemberg, optimal nutzen 
und dabei Synergieeffekte entstehen können“, betonte die Mi-

nisterin. Das Wirtschaftsministerium gewährt Kommunen eine 
Prämie für Aktivitäten im Bereich der Beratung und Vermittlung, 
die nachweislich zur Wiedervermietung von Wohnraum geführt 
haben, der länger als neun Monate leer stand. Die Prämie beträgt 
zwei Nettomo-natskaltmieten, maximal 2.000 Euro je wiederver-
mieteter Wohnung.
 
Die Wohnraumoffensive BW besteht aus mehreren ganzheitlich 
angelegten Bausteinen, die das Wirtschaftsministerium sukzes-
sive zur Verfügung stellt. Neben der Wiedervermietungsprämie 
mit einem Fördervolumen von 400.000 Euro ist im Mai dieses 
Jahres der mit 100 Millionen Euro dotierte Grundstücksfonds BW 
an den Start gegangen, der bereits auf große Resonanz stößt.
„Ein weiteres Herzstück der Wohnraumoffensive wird unser För-
derprogramm mit Beratungs- und Unterstützungsleistungen 
sein, die Kommunen aus einem aus-gewählten Pool qualifizier-
ter Dienstleister in Anspruch nehmen können“, so Hoffmeister-
Kraut. Das Ministerium bereite aktuell die Vergabe vor. Zudem 
werden im Rahmen der Patenschaft Innovativ Wohnen BW bei-
spielgebende Projekte unterstützt. Nach einer erfolgreichen ers-
ten Förderrunde solle ein weiterer Projektaufruf noch im Laufe 
dieses Sommers erfolgen.
 
Weitere Informationen:
Anträge für die Wiedervermietungsprämie können ab dem 1. 
Juli bei der Landsiedlung Baden-Württemberg GmbH gestellt 
werden, bei der das Kompetenz-zentrum Wohnen BW orga-
nisatorisch angesiedelt ist. Die Landsiedlung ist einheitlicher 
Ansprechpartner für alle Fragen rund um den Themenbereich 
bezahl-bares Wohnen im Rahmen der Wohnraumoffensive des 
Landes.
 
Weitere Informationen zu Förderbedingungen und Antragsstel-
lung finden Sie unter: https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/
service/foerderprogramme-und-auf-rufe/liste-foerderprogram-
me/wiedervermietungspraemie/
Informationen zur Wohnraumoffensive BW finden Sie unter: htt-
ps://t1p.de/p56q 
 
 
 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Johanniter begrüßen die 10.000ste Hausnotrufkundin in 
Baden-Württemberg 
Hausnotruf: ein wichtiger Baustein für ein selbständiges Leben 
im Alter
Freiburg 
Bis ins hohe Alter selbstständig in den eigenen vier Wänden le-
ben und sich dabei sicher fühlen – das wünschen sich viele Men-
schen. Der Hausnotruf kann dafür ein wichtiger Baustein sein. Im 
Juni 2020 konnten die Johanniter in Baden-Württemberg ihre 
10.000ste Hausnotrufkundin begrüßen.
Thomas Hanisch, Mitglied im Landesvorstand der Johanniter-
Unfall-Hilfe, sagt dazu: „Dieses Ziel zu erreichen ist ein wichtiger 
Meilenstein. Es zeigt uns, dass unsere Kunden den Johannitern 
und unserem Hausnotruf vertrauen.“

Mehr als 62.000 Notrufe gingen 2019 in der Notrufzentrale der 
Johanniter in Baden-Württemberg ein. Über 10.0000 Mal wurden 
die Einsatzdienste oder der Rettungsdienst alarmiert und den 
Hausnotrufkunden vor Ort geholfen.
„Es ist uns sehr wichtig, einen qualitativ hochwertigen Dienst 
anzubieten. Denn die Sicherheit in den eigenen vier Wänden ist 
ein sehr wichtiges Stück Lebensqualität“, so Elke Sachsenmaier, 
Leiterin des Hausnotrufs in Freiburg. „Aus diesem Grund inves-
tieren wird kontinuierlich in neue Technik. Auch zukunftsweisen-
de Technologien wie Sprachsteuerungen, Bewegungssensoren 
und telemedizinische Unterstützungsleistungen behalten wir im 
Blick.“
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Ganz neu ist der Johanniter-Kombinotruf. Mit diesem Gerät kann, 
egal ob in der eigenen Wohnung oder von unterwegs, im Not-
fall in kürzester Zeit Kontakt zur Johanniter-Hausnotrufzentrale 
hergestellt werden. Dort nimmt für den Notfall ausgebildetes 
Fachpersonal den Ruf entgegen und setzt die vereinbarte Alarm-
kette in Gang: Auf Wunsch werden Nachbarn und Angehörige 
oder, falls nötig, auch Notarzt und Rettungsdienst verständigt. 
Diese Freiheit, die der Kombinotruf bietet, hat auch unsere 
10.000ste Hausnotrufkundin überzeugt. „Ich bin noch sehr aktiv 
und möchte auch weiterhin selbständig meinen Alltag gestalten 
und mein Leben ohne Einschränkungen genießen“, sagt Wilhel-
mine Beckmann. Die 84-jährige, aktive Seniorin fühlt sich nach 
zwei Notfällen durch das mobile Hausnotrufgerät wieder sicher in 
ihren eigenen Wänden und auf ihren ausgedehnten Spaziergän-
gen. „Für mich und meine Angehörigen ist es sehr beruhigend 
zu wissen, dass Hilfe im Notfall sofort per Knopfdruck verfügbar 
ist. So kann ich weiterhin meinen Aktivitäten nachgehen und bin 
dennoch beschützt und sicher,“ erklärt Wilhelmine Beckmann. 
Die Johanniter in Baden-Württemberg bieten vom 1. bis 31. Juli 
2020 ein Jubiläums-Angebot an. Neukunden können den Haus-
notruf einen Monat kostenlos testen, zahlen keine Anschlussge-
bühren und sparen somit 93 Euro! Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien Hotline 0800 0191414 mit dem 
Stichwort „10.000“. 

Der Johanniter-Hausnotruf – Sicherheit auf Knopfdruck
Um den Aufbau des Gerätes gerade in der aktuellen Situation si-
cherer zu machen, haben die Johanniter einen Weg gefunden, 
Anfragen nach Hausnotrufgeräten, ohne tatsächlichen Kontakt 
zum Kunden zu ermöglichen. Sie bieten den Hausnotruf auf 
Wunsch jetzt auch als Lieferung per Paket an. Ein Termin zum An-
schluss in der Wohnung ist damit nicht mehr nötig. Die Hausnot-
ruf-Experten der Johanniter erfassen telefonisch alle relevanten 
Daten und schicken dann ein vorprogrammiertes Gerät über ei-
nen Paketdienst an die vereinbarte Lieferadresse. Auspacken, an 
die Steckdose anschließen und mit einem Knopfdruck in Betrieb 
nehmen. Fertig. Übrigens: Der Hausnotruf wird von den Pflege-
kassen als Hilfsmittel anerkannt. Auch können die Ausgaben für 
den Hausnotruf von der Steuer abgesetzt werden, denn er gilt als 
haushaltsnahe Dienstleistung. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.johanniter.de/notrufdienste.
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. – Landesverband Baden-Württemberg 

Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit rund 1.900 Beschäftigten, 
mehr als 2.300 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und 
114.000 Fördermitgliedern eine der großen Hilfsorganisationen 
in Baden-Württemberg und zugleich ein großes Unternehmen 
der Sozialwirtschaft. Die Johanniter engagieren sich in den Berei-
chen Rettungs- und Sanitätsdienst, Katastrophenschutz, Betreu-
ung und Pflege von alten und kranken Menschen, Fahrdienst für 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität, Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, Hospizarbeit und anderen Hilfeleistungen im kari-
tativen Bereich. 
 
 
 
Bundesagentur für Arbeit 
Last minute Lehrstellenbörse  
„Schnapp dir deine Ausbildung!“ 
Für Mädchen und Jungen, die für 2020 noch einen Ausbildungs-
platz suchen, gibt es in der Zeit von Dienstag, 28. Juli, bis Donners-
tag, 30. Juli, die Online-Aktion „Schnapp dir deine Ausbildung!“. 
Unter www.schnapp-dir-deine-ausbildung.de sind zum Endspurt 
vor den Sommerferien noch einmal alle offenen Ausbildungs-
stellen für kommenden Herbst gelistet. Wer auf kurzem Wege mit 
einem Unternehmen Kontakt aufnehmen möchte, kann telefo-
nisch oder per Videoschaltung am Online-Speed-Dating teilneh-
men. Zudem informieren Experten der Arbeitsagentur und der 
Kammern an den Aktionstagen jeweils von 14 bis 17 Uhr per Te-
lefon zu den Themen Bewerbung, Vorstellungsgespräch, Ausbil-
dung, Studium, Praktika und Überbrückungsmöglichkeiten. Die 
Rufnummern der Experten sind auf der Webseite veröffentlicht. 
Angesprochen sind Jugendliche und junge Erwachsene ohne 
Erstausbildung. Ende Juni waren in der Stadt Freiburg, im 
Breisgau-Hochschwarzwald, im Landkreis Emmendingen und 
in der Ortenau noch knapp 3.000 Ausbildungsstellen in zahl-
reichen Berufen unbesetzt. Mindestens 2.800 Jugendliche be-
fanden sich zeitgleich noch auf der Suche nach einem solchen. 
Mit der Aktion „Schnapp dir deine Ausbildung!“ findet die in den 
vergangenen Jahren stark frequentierte Last-Minute-Lehrstel-
lenbörse aus Gründen des Infektionsschutzes erstmals online 
statt. Sie ist eine Kooperation der Agenturen für Arbeit Freiburg 
und Offenburg, der Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg. 





0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-06

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie gezielt unsere Heimatblätter zu Ihrer Anzeigenschaltung. Sichern 
Sie sich bis zu 30% Rabatt.

Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld:
In 3 Ausgaben Ihrer Wahl  =  10% Rabatt
In 6 Ausgaben Ihrer Wahl  =  20% Rabatt
Ab 9 Ausgaben Ihrer Wahl  =  30 % Rabatt

Unsere Aktion gilt vom 15.6. bis 31.7.20 in den Ausgaben der KW 25 bis 31.

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen lie-
fern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen 
(Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls 
bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungs-
methoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag 
sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabat-
tierfähig. 1 Kombination zählt als 1 Ausgabe.

Bitte Aktionscode  P-2020-06 bei Bestellung angeben. 

Bis zu

30%
sparen!



Zuverl. Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter 

Prospektsets inGlottertal gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Das Geistliche Zentrum St. Peter sucht zum 1. September 2020 oder nach Ver-
einbarung mit einem Beschäftigungsumfang von 70 Prozent unbefristet eine/n
KOCH / KÖCHIN (m/w/d) 
IHRE AUFGABEN: 
• Speisenzubereitung und Sicherstellung der Versorgung unserer Gäste unter

Beachtung aller Vorgaben und Hygienevorschriften 
• Warenbestellung und Eingangsprüfung  
IHRE QUALIFIKATION: 
• Abgeschlossene Ausbildung als Koch/Köchin oder gleichwertige Ausbildung  
UNSERE ERWARTUNGEN: 
• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und freundliches Auftreten 
• Bereitschaft zur Arbeit auch an Wochenenden 
• Gute Deutschkenntnisse 
• Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche  
UNSER ANGEBOT: 
• eine unbefristete Stelle 
• Mitarbeit in einem motivierten Team 
• Bezahlung nach AVO (in Anlehnung an den TV-L) 
• Zusatzversorgung (Kirchliche Zusatzversorgungskasse Köln) 
• Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Beruf & Familie 
• Zuschuss zum „Jobticket“ 
• Betriebliches Gesundheitsmanagement  
Für Fragen steht Ihnen Frau Raufer unter der Telefonnr. 07660 910 111 gerne
zur Verfügung.  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 24.07.2020 mit den üblichen Unterlagen
per E-Mail an: ekkehart.bechinger@geistliches-zentrum.org oder per Post an:
Geistliches Zentrum St. Peter, z. Hd. Herr Bechinger, Klosterhof 2, 79271 St. Peter 



Wir geben nicht auf...  ...auf diese Weise ein erschwingliches 
Haus/Eigentumswohnung (ab 4 Zimmer) mit Garten

zu finden. Falls Sie Ihr Haus/ Eigentumswohnung verkaufen möchten oder einen
Hinweis haben, der zu einem Kaufvertrag führt, belohnen wir dies mit einer 

“Vermittlungsprämie” von 1.000 Euro. 
E-Mail: Haussuche-Suedbaden@gmx.de  •  Mobil: 0162 - 1 75 50 48 


